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Erste Lesung aus dem Buch Jesaja 43,16-21

Seht her, ich schaffe Neues; 

ich tränke mein Volk 
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So spricht der Herr, der einen Weg durchs Meer bahnt, 

einen Pfad durch das gewaltige Wasser, 



der Wagen und Rosse ausziehen lässt, 

zusammen mit einem mächtigen Heer;



doch sie liegen am Boden und stehen nicht mehr auf, 



sie sind erloschen und verglüht wie ein Docht.



Der Herr spricht: Denkt nicht mehr an das, was früher war; 

auf das, was vergangen ist, sollt ihr nicht achten. 



Seht her, nun mache ich etwas Neues. 

Schon kommt es zum Vorschein, merkt ihr es nicht? 



Ja, ich lege einen Weg an durch die Steppe 

und Straßen durch die Wüste.



Die wilden Tiere werden mich preisen, die Schakale und Strauße, 



denn ich lasse in der Steppe Wasser fließen und Ströme in der Wüste,



um mein Volk, mein erwähltes, zu tränken.



Das Volk, das ich mir erschaffen habe, wird meinen Ruhm verkünden.






